Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 344 


Antrag 

der Fraktion des GB/BHE 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Lastenausgleichsgesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen; 

Artikel 1 

Das Gesetz über den Lastenausgleich (La- 
stenausgleidisgesetZ“-LAG) vom 14. August 
1952 (Bundesgesctzbl. I S. 446) in der Fas- 
sung des Dritten Gesetzes zur Änderung des 
Lastenausgleichsgesetzes und des Feststellungs- 
gesetzes vom 24. Juli 1953 (Bundesgesetzbl. I 
S. 693) wird wie folgt geändert und ergänzt: 

1. In § 6 wird Absatz 2 gestrichen. 

Die bisherigen Absätze 3 und 4 werden 

Absätze 2 und 3. 

2. In § 267 werden 

a) in Absatz 1 Satz 1 die Worte 
„85 Deutsche Mark“ durch die Worte 
„100 Deutsche Mark“ ersetzt; 

b) in Absatz 1 Satz 2 nach den Worten 
„getrennt lebenden Ehegatten“ an- 
stelle des Wortes „oder“ die Worte 
„und — sofern der Ehegatte die 
Pflege zu übernehmen nicht in der 
Lage ist — “ eingefügt, die Worte 
„37,50 Deutsche Mark“ durch die 
Worte „50 Deutsche Mark“ und die 
Worte „27,50 Deutsche Mark“ durch 
die Worte „35 Deutsche Mark“ er- 
setzt; 

c) in Absatz 2 folgende neue Nr. 6 ein- 
gefügt: 

„6. Für Rentenleistungen, die nach 
dem Bundesversorgungsgesetz als 


Druck; Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Sdieur, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20, 
Telefon 3551 


Elternrente gezahlt werden, wird 
ein Freibetrag in Fiöhe dieser 
Rentenleistungen gewährt.“ 

Die bisherige Nr. 6 wird Nr. 7. 

3. In § 269 vzerden 

a) in Absatz 1 die Worte „85 Deutsche 
Mark“ durch die Worte „100 Deut- 
sche Mark“ ersetzt; 

b) in Absatz 2 die Worte „37,50 Deut- 
sche Mark“ durch die Worte „50 Deut- 
sche Mark“ ersetzt, nach den Worten 
„getrennt lebenden Ehegatten“ an- 
stelle des Wortes „oder“ die Worte 
„und — sofern der Ehegatte die Pflege 
zu übernehmen nicht in der Lage 
ist — “ eingefügt und die Worte 
„27,50 Deutsche Mark“ durch die 
Worte „35 Deutsche Mark“ ersetzt. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 und des § 13 Abs. 1 des Dritten 
Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) audi im Lande Ber- 
lin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nadi seiner 
Verkündung mit Wirkung vom 1. April 1954 
in Kraft. 

Bonn, den 18. März 1954 

Haaslcr und Fraktion 



